
 

 

Beurteilungskriterien aus Deutsch, Unterstufe 
 

Die Deutschnote setzt sich aus der Summe aller erbachten Leistungen zusammen: 

 

• Schularbeiten – jeweils zwei pro Semester (einstündig) 
 

 

• Kontinuierliche Leistungen 
 

o Mündliche Mitarbeit (eigenständige, regelmäßige und aktive Beiträge zum 

Unterrichtsgeschehen, Qualität des Unterrichtsgesprächs) 

o Referate bzw. Kurzpräsentationen 

o Hausübungen (termingerechtes Vorhandensein, Qualität, Vollständigkeit, 

Eigenständigkeit) samt Verbesserungen 

o Mitarbeit bei Mitarbeitsüberprüfungen, die sowohl schriftlich als auch 

mündlich sein können 

o Diktate 

o Arbeit an Projekten (z.B. Lektürearbeit, Portfolios, FSA/Wabe… in Einzel- und 

Gruppenarbeiten) 

o Vollständigkeit, Führen und Vorhandensein der Arbeitsunterlagen und 

Lernmaterialien (Mappen- bzw. Heftführung, Lehrbücher, aufgeladenes 

Tablet) 

 

o Selbständiges Nachlernen versäumter Lerninhalte 

 

• Mündliche Prüfungen 

Nach §5 LBVO: Mündliche Prüfungen (falls notwendig) müssen zeitgerecht 

angemeldet werden und haben keinen Entscheidungscharakter für die Benotung, 

sondern stellen nur einen Teil der Gesamtbeurteilung dar. SchülerInnen haben das 

Recht auf eine gewünschte Prüfung pro Semester. 

 



  
 

Beurteilungskriterien aus Deutsch, Oberstufe 
 

Die Deutschnote setzt sich aus der Summe aller erbachten Leistungen zusammen: 

 

• Schularbeiten  

o 5. Klasse: jeweils eine pro Semester á 100 Minuten 

o 6. Klasse: jeweils eine pro Semester á 100 Minuten 

o 7. Klasse: jeweils eine pro Semester á 150 Minuten 

o 8. Klasse: jeweils eine pro Semester á 200 Minuten 
 

 

• Kontinuierliche Leistungen 
 

o Mündliche Mitarbeit (eigenständige, regelmäßige und aktive Beiträge zum 

Unterrichtsgeschehen, Qualität des Unterrichtsgesprächs) 

o Referate bzw. Kurzpräsentationen 

o Hausübungen (termingerechtes Vorhandensein, Qualität, Vollständigkeit, 

Eigenständigkeit) samt Verbesserungen 

o Mitarbeit bei Mitarbeitsüberprüfungen, die sowohl schriftlich als auch 

mündlich sein können 

o Diktate 

o Arbeit an Projekten (z.B. Lektürearbeit, Portfolios, FSA/Wabe… in Einzel- und 

Gruppenarbeiten) 

o Vollständigkeit, Führen und Vorhandensein der Arbeitsunterlagen und 

Lernmaterialien (Mappen- bzw. Heftführung, Lehrbücher, aufgeladenes 

Tablet) 
 

o Selbständiges Nachlernen von versäumten Lerninhalten 

 

• Mündliche Prüfungen 

Nach §5 LBVO: Mündliche Prüfungen (falls notwendig) müssen zeitgerecht 

angemeldet werden und haben keinen Entscheidungscharakter für die Benotung, 

sondern stellen nur einen Teil der Gesamtbeurteilung dar. SchülerInnen haben das 

Recht auf eine gewünschte Prüfung pro Semester. 

 


